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Liebe Alumni 
und Freunde 
der DSK

Ein ereignisreiches Jahr geht zu Ende.
Die Einweihung (und Nutzung) der neuen 
und langersehnten Sporthalle im August war 
definitiv das Highlight in diesem Schuljahr.
Nach zweijähriger Planungs- und Bauzeit 
war es dann endlich soweit! Zu diesem 
besonderen Anlass kamen Ehrengäste
aus Deutschland, Bildungsministerin des 
Western Capes Debbie Schäfer, sowie 
zahlreich geladene Gäste.
 
Die Matrikklasse von 1979 feierte ihr 
40-jähriges Matrikjubiläum Anfang 
November, das mit einem Treffen an der 
Schule startete.
In der darauffolgenden Woche fand unser 
Basar statt, der am Freitagabend mit dem 
Bavarian Sundowner eröffnet wurde.
In diesem Jahr war unser groβer Fundraiser in 
jeglicher Hinsicht besonders erfolgreich: Bei 
tollstem Wetter konnten wir mehr Basarfans 
denn je zuvor begrüssen, was
sich auch positiv auf den Gewinn auswirkte. 
Ohne die Zusammenarbeit aller würden wir 
so ein groβes Fest niemals so erfolgreich auf
die Beine stellen!
Als Landesmeister qualifizierte sich unser 
Senior Roboticsteam zur Weltmeisterschaft 
in den USA im April. Es war ein einmaliges 

Erlebnis für unsere
Schüler! Im Oktober qualifizierten sich 
gleich zwei DSK Mannschaften für die 
Südafrikanischen Meisterschaften, was ein 
hervorragendes Ergebnis ist und die gute
Arbeit der AG widerspiegelt.

Besondere Schlagzeilen hat unser Alumnus 
Jan Frodeno gemacht, der nicht nur zum 
dritten Mal die Ironman-Weltmeisterschaft 
in Hawaii gewonnen, sondern auch einen 
neuen Weltrekord aufgestellt hat! Wow… 
wir gratulieren stolz!!

Dieses und vieles mehr erfahrt Ihr in 
diesem Newsletter.
Falls euer Jahrgang im nächsten Jahr ein 
Jubiläum feiert, sagt uns bitte Bescheid.
Die Schule ist Euch gerne bei der 
Organisation behilflich. Schickt einfach 
eine E-Mail an alumni@dsk.co.za, um 
weitere Sachen zu besprechen.
 
Habt Ihr Interesse Teil des Teams zu 
werden? 
Dann schickt bitte eine E-Mail an die oben 
genannte Adresse, sehr gerne nehmen 
wir Eure Ideen und Wünsche für diese 
Plattform auf.
Wir danken an dieser Stelle allen 
ehemaligen Schülerinnen und Schülern, 
die in dieser Ausgabe einen Bericht 
geschrieben haben.
Viel Spaß beim Lesen!

Euer Alumni Team

A l u m n i  N e w s l e t t e r
A u s g a b e  2 / 2 0 1 9



3Alumni  Newsletter  |  Ausgabe 2/2019 |  w w w.dsk .co.za

Seite 4 
Ereignisse des 3. & 4. Quartals 2019

Seite 8 
Zukünftige Events

Seite 8 
Was wurde aus…? Alumni im Portrait

Seite 8  
Welche Network Möglichkeiten gibt es?

Seite 10  
Alumni Pinnwand und Kurznachrichten

Seite 12 
Praktika und Jobstellen

Seite 12  
Wann erscheint der nächste Newsletter?

Inhalt



4

Read for Africa – Lesen lehren =Lesen lernen
Jenny Tayler von Read for Africa kam an die DSK, um mit 
unseren Grundschul- und Mittelstufenlehrern, sowie 
Lehrkräften und Lern-Therapeuten anderer Institutionen 
die Phono-Graphics Lese- und Rechtschreibemethodik zu 
vertiefen. Die Phono-Graphix-Methode ist ein wesentlicher 
Bestandteil unseres Grundschullehrplans für Englisch sowie 
ein wichtiges Unterrichtsmittel unserer Mittelstufe, welches 
in der gesamten Englischabteilung und von Heidi Ortmann 
im Star Center eingesetzt wird. Ziel der Methodik ist es, 
Schülern einen logischen Rahmen zu geben, in dem sie gute 
Rechtschreib- und Lesefähigkeiten entwickeln können, um ein 
selbstbewusstes Sprachverständnis aufzubauen.

K.I.D.S. überreichen gespendete Bücher
Die Holy Cross Grundschule in Zonnebloem schickt ein 
herzliches Dankeschön an alle, die an der DSK Mandela 
Day Bücheraktion teilgenommen haben. Seit dem Feuer ist 
Holy Cross immer noch dabei, den Bücherbestand wieder 
aufzustocken.
Ein ganz besonderes Dankeschön auch an K.I.D.S., die diese 
Aktion organisiert und die Bücher abgeliefert haben.

NEU: Die DSK auf Instagram
Auf unseren sozialen Medien berichten wir regelmäßig und 
zeitnah über Projekte, Events, besondere Leistungen oder 
zeigen ganz einfach Ausschnitte aus unserem Schulalltag. Wer 
also mehr an unserem Schulleben teilhaben möchte, folgt uns 
einfach auf Instagram und Facebook.
Instagram: @DSK_School
Facebook: @Deutsche Internationale Schule Kapstadt - DSK

Schulentwicklung
Ende Juli kamen Schüler, Eltern, Lehrer und 
Vorstandsmitglieder zur jährlichen Strategiesitzung zusammen, 
um gemeinsam bestehende Schulentwicklungsziele und 
Meilensteine zu evaluieren, sowie strategische Maßnahmen zur 
Weiterentwicklung der Schulschwerpunkte zu erarbeiten und 
zu setzen.

DSK Mädchen gewinnen SLIM Cup
Unsere DSK Fußball Mädchen gewannen Anfang August den 
SLIM CUP beim großen Fußball- Hallenturnier. Nach sechs 
Jahren konnte sich unsere Mannschaft nun endlich verdient 

gegen die 10 Mannschaften umliegender Schulen durchsetzen 
und den begehrten Pokal für sich gewinnen. Es herrschte 
eine tolle Stimmung und die jungen Damen bewiesen tolles 
Fußballtalent.

Eröffnungsfeier der neuen Sporthalle
Nach der 25-monatigen Planungs- und Bauphase sind wir 
jetzt überglücklich, unsere neue, hochmoderne Sporthalle 
endlich nutzen können. Und nicht nur das, wir können mit 
Stolz sagen, dass die DSK Sporthalle eine der modernsten und 
am besten ausgestatteten Hallen der Westlichen Kapprovinz 
ist, wenn nicht sogar landesweit! Vor der Eröffnung war die 
Vorfreude und Aufregung groß, da viele Schüler, Lehrer und 
Eltern die neue Halle zum ersten Mal betreten durften. Zur 
Eröffnungsfeier kamen Vertreter des Deutschen Bundestages 
und des Auswärtigen Amtes, Frau Dagmar Freitag, Frau Ulla 
Schmidt, Dr. Andreas Görgen, der deutsche Generalkonsul, Herr 
Matthias Hansen und die Bildungsministerin des Western Cape, 
Frau Debbie Schäfer sowie verschiedene geladene Gäste.
Unser ehemaliger Schüler Sivuyile Genu leitete das farbenfrohe 
und festliche Programm, das aus verschiedenen sportlichen 
und musikalischen Beiträgen bestand, sowie einem kurzen 
Basketballspiel, Video-Screenings, inspirierenden Reden und 
der offiziellen Schlüsselübergabe.
Unter anderem verfügt die neue Halle über folgende 
hochmoderne Ausstattungen: eine Zuschauertribüne mit 
über 150 Plätzen, von der aus man die gesamte Spielfläche 
von 23m x 44m Durchmesser und neun Metern Höhe 
überschauen kann; zwei elektronische Trennvorhänge, mit 
der die Halle in drei gleiche Teile getrennt werden kann, damit 
drei Sportklassen gleichzeitig Unterricht haben können; eine 
besondere akustische Wandbeschichtung sorgt dafür, dass 
der Geräuschpegel den DIN-Anforderungen für Akustik in 
Schulsporthallen entspricht; drei Basketball-, drei Volleyball- 
und sechs Badminton-Übungsplätze, während das Gesamtfeld 
einen Handball-, Basketball-, Tennis- und Volleyballplatz von 
internationaler Größe bietet; zwei LED- Wand-Bildschirme, 
die als Anzeigetafeln oder für digital unterstütztes Lernen 
genutzt werden können; das Gebäude ist rollstuhlgerecht und 
bietet Toiletten- und Duscheinrichtungen im Erdgeschoss, 
vier Umkleidekabinen auf zwei separaten Etagen sowie einen 
Cateringbereich mit einer Küche auf Galerieebene mit Blick in 
die Halle.
Wenn Ihr mal in der Nähe seid, kommt doch mal vorbei und 
schaut euch die neue Halle an.

Juli

August
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Das 3. & 4. Schulquartal 2019 
Ein kurzer Rückblick

Eröffnungsfeier der neuen Sporthalle
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K.I.D.S. überreichen gespendete Bücher & DSK Mädchen gewinnen SLIM Cup

Klasse 4 Schüler bei der Eröffnungsfeier der neuen Sporthalle 

Musikstück

Klasse 10 Pyramidenshow

DSK Facebook DSK Facebook 
SeiteSeite  

DSK WebsiteDSK Website  

InfoblattInfoblatt

Deutsche Internationale Schule Kapstadt - DSK
https://www.facebook.com/DeutscheInternationaleSchuleKapstadt/

DSK Alumni
https://www.facebook.com/DSKAlumni/

Folgt dem Link:
http://dsk.co.za/schulleben/news/

Bitte schickt eine Email an 
kellymacaskill@dsk.co.za, 

wenn Ihr das Infoblatt erhalten möchtet. 

Hier findet Ihr eine detailliertere 
Berichterstattung aller Events mit Fotos.

5
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Sehr erfolgreicher Fun-Run
Am Ende des dritten Quartals veranstalteten die 5., 6. und 
7. Klassen des Studium Universale Zweigs einen Fun-Run. 
Je mehr Runden unsere Schülerinnen und Schüler auf dem 
Sportplatz liefen, desto mehr Geld wurde eingenommen. 
Unsere Schülerinnen und Schüler erzielten einen Gewinn von 
unglaublichen R 64.000, was für ein Erfolg!
Ein Teil des Geldes ging an die Hunde-Organisation “Fallen 
Angels“. Der restliche Teil des Erlöses wurde an “Home of Hope” 
gespendet, ein Kinderheim für Kinder mit dem FAS (Fetal Alcohol 
Syndrom). Unsere Schülerinnen und Schüler besuchten das 
Kinderheim und bekamen eine Führung durch das Gebäude. 
Es war sehr beeindruckend, wie liebevoll jeder Raum des Heims 
gestaltet ist. Dennoch wurde deutlich, dass regelmäßig Gelder 
benötigt werden, damit das  ambitionierte Projekt weiter 
bestehen kann. Ein kleiner Teil des Geldes wurde dafür verwendet, 
Küchenutensilien für die Arbeiter der Schule zu kaufen. Die 
Angestellten freuten sich sehr über die Toaster, Mikrowellen und 
Wasserkocher für ihre Aufenthaltsräume.
Wir möchten uns an dieser Stelle noch einmal herzlichst bei allen 
Beteiligten bedanken. Unser diesjähriger Fun-Run Fundraiser war 
ein voller Erfolg. Wir sind sehr stolz auf unsere Schülerinnen und 
Schüler und auf das, was sie auf die Beine gestellt haben!

Valedictory Feier
Der Schulabschluss ist ein bedeutender Moment für uns 
alle. Zusammen mit Eltern und Lehrern feierten wir am 22. 
Oktober den Abschied und die Erfolge unserer Zwölftklässler. 
Mit dem südafrikanischen Abschlusszeugnis (IEB – NSC), 
zusammen mit dem deutschen Sprachdiplom oder dem 
Deutschen Internationalen Abitur, erhalten unsere Schülerinnen 
und Schüler die besten und international anerkannten 
Schulabgangszeugnisse, die in Südafrika und Deutschland 
verfügbar sind. Willkommen im Kreise der Alumni, wir wünschen 
euch alles erdenklich Gute für eure Zukunft. Wir hoffen auch auf 
eurem weiteren Lebensweg mit euch in Kontakt zu bleiben!

Musik Workshop
Der deutsche Songwriter Sebastian Bosum besuchte uns im 
Oktober und gab einen Musik-Workshop für Schülerinnen und 
Schüler der 7.-9. Klassen, die den Englischen Zweig besuchen. An 
drei Tagen schrieben die Schüler unter Leitung des Songwriters 
ein deutsches Lied (“Steigen und Fallen“), das sie dann in einem 
Pausenkonzert aufführten. Der Workshop war sehr informativ und 
lehrreich, und nicht zuletzt eine willkommene Abwechslung vom 
Schulalltag. Wir bedanken uns beim deutschen Generalkonsulat, 
welches dieses Projekt ermöglicht hat!

Begegnungsfussballturnier
Am 16.Oktober fand das jährliche Begegnungsfussballturnier 
statt, zu dem Mannschaften aus Khayelitsha, Langa, Hout Bay und 
der Stadt anreisten. Die Stimmung war toll und der Pokal heiß 
umkämpft. Wir freuen uns, dass unsere U9 Mannschaft das Turnier 
für sich entscheiden konnte und gratulieren herzlich. Herzlichen 
Glückwunsch auch an die Disa Primary School U11 Mannschaft, 
die Sieger in ihrer Altersgruppe wurden.

Zweifacher Robotics-Sieg
Was für eine großartige Leistung! Die DSK trat zum ersten 
Mal mit drei Mannschaften (zwei Junior-Teams und einem 
Senior-Team) bei den regionalen Robotics-Meisterschaften im 
Science Centre an. Team ASAP, unser Senior-Team, gewann 
den Gesamtwettbewerb und unsere Junior-Mannschaft, Team 
CSAP, gewann den Best-Coding-Pokal! Beide Mannschaften 
qualifizierten sich damit für die Nationalen Meisterschaften in 
Johannesburg. 

September

Oktober
Begegnungsfussballturnier

40-jähriges Matriktreffen

Valedictory Feier

Basar 2019
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Vorhang auf für „Turandot“
Unsere Drama AG der 5.-7. Klassen präsentierte mit ihrem 
Stück „Turandot“ eine fantastische Aufführung. Chinesische 
Lieder wurden in deutscher Sprache von der Chorgruppe der 
Klassen 2 und 3 gesungen und unsere jungen Schauspierinnen 
begeisterten mit einer überzeugenden Darstellung. Das 
Publikum wurde auf eine Reise ins chinesische Kaiserreich 
genommen, was die Gruppe auch durch ein tolles Bühnenbild, 
Nebeleffekte und passende Beleuchtung geschickt in Szene 
gesetzt hat.

Coding-Olympiade
Zum ersten Mal nahmen fünf DSK Schülerinnen und Schüler 
an der südafrikanischen Computer-Olympiade (SACO) teil 
und gewannen zwei Bronze- und ein Silberzertifikat, sowie 
ein Silberzertifikat in der Endrunde. Mit diesen Ergebnissen 
belegte die DSK den 25. Platz in der Gesamtwertung. Insgesamt 
nahmen um die 25.000 Schüler aus ganz Südafrika teil.
Einer unserer Schüler, Jacques Amsel aus der Klasse 9c, schaffte 
es sogar unter die 19 Finalisten. Nach der Veranstaltung 
besuchten die Finalisten das Center for High Performance 
Computing (CHPC) und die Amazon Web Services (AWS). Der 
CHPC ist ein südafrikanischer Supercomputer, der 1.368 Server 
kostenlos für den Schulgebrauch zur Verfügung stellt. Bei 
AWS trafen die Finalisten zahlreiche Softwareingenieure und 
besuchten deren Büros, um einen Einblick in das Leben bei AWS 
zu bekommen. „Insgesamt fand ich die SACO eine wundervolle 
Erfahrung“, fasste Jacques zufrieden zusammen.

Musical „Zeig mir deine Welt“
Für die Schülerinnen und Schüler des 7.Jahrgangs waren 
die letzten zwei Schulwochen ganz besonders. Sie durften 
an einem Projekt teilnehmen, bei dem sie mit Musik, Tanz, 
Schauspiel und kreativem Schreiben die Autoren und Darsteller 
ihres eigenen Musicals wurden. Geleitet wurde das siebentätige 
Projekt von Julian Fernandez (ehemaliger DSK Schüler) 
und einem Team professioneller darstellender Künstler aus 
Hamburg. Julian arbeitet seit vielen Jahren international als 
Musicaldarsteller und Schauspieler. Er leitet u.a. auch Theater-
Seminare an verschiedenen Schulen in Norddeutschland und 
ist Dozent für die Workshops der Stage School in Deutschland, 
Österreich und der Schweiz. Es war ein wunderbares Projekt, 
das unsere Schülerinnen und Schüler sehr genossen haben. Ziel 
dieses Musicalprojekts war es, mit und durch Kreativität, einen 
Austausch zwischen jungen Menschen mit verschiedenen 
Kulturen, Religionen und Hintergründen zu ermöglichen. 

Internationale Handball-Freundschaftsspiele
Anfang Dezember fanden einige Hallenhandball-
Freundschaftsspiele in unserer neuen Sporthalle statt. Zu den 
teilnehmenden Teams gehörten natürlich unser Team der DSK, 
die Cape Stars aus Delft, ein gemischtes Team aus Simbabwe 
(mit mehreren Nationalspielern) und als Ehrengast die 
Nationalmannschaft aus Mosambik.
Es war eine einmalige Erfahrung für unsere Schüler gegen 
ein so spielstarkes und erfahrenes Team zu spielen. Unsere 
Mannschaft hat zwar- wie erwartet- keine Chance gegen 
Mosambik gehabt, aber sie konnte sich erfolgreich gegen die 
Teams aus Delft und Simbabwe durchsetzen. Insgesamt war 
es eine tolle Erfahrung und wir hoffen auch in Zukunft gegen 
internationale Mannschaften spielen zu können.

November

Dezember

SELO Konzert
Die Erstaufführung unseres neuen DSK Community-Orchesters  
„SELO“ (Schüler-Eltern-Lehrer-Orchester) fand am 29. Oktober in 
Zusammenarbeit mit verschiedenen Schülerensembles sowie 
Mitgliedern des Muzukidz-Projekts statt. Wir hoffen sehr, dass dies 
der Auftakt einer langfristigen Zusammenarbeit ist und freuen uns 
auf viele weitere Konzerte!

40-jähriges Matriktreffen
Die Matrikklasse von 1979 traf sich am 1. November im Rahmen 
ihres 40-jährigen Matrikjubiläums an der DSK.
Während eines Schulrundganges staunte die Klasse nicht schlecht 
wie sehr sich die Schule verändert hat. Besonders gefreut haben 
sie sich über die vertrauten Klassenzimmer, Gänge und die 
von Holten Halle, die viele schöne und lustige Erinnerungen 
hervorriefen.
Nach der Schultour begrüßte Herr Kirmse die Gruppe und lud 
sie zu einem Brunch in der Cafeteria ein. Am nächsten Tag ging 
es nach Stellenbosch, wo sie sich mit weiteren Alumni auf einem 
Weingut trafen.
Es war schön unsere ehemaligen Schüler wiedergesehen zu 
haben und wir hoffen, auch das 50. Jubiläum mit ihnen zu feiern!

Sehr erfolgreicher Basar 2019
Der Basar wurde auch in diesem Jahr wieder mit dem „Bavarian 
Sundowner“ am Freitag eröffnet. Dieser Abend gab uns die 
Gelegenheit, uns für die Unterstützung und den Einsatz bei 
verschiedenen Unternehmen, Organisationen und Einzelpersonen 
zu bedanken. Zusammen mit unseren Sponsoren, Partnern, 
geladenen Gästen und der Schulgemeinschaft verbrachten wir 
einen entspannten Abend mit Livemusik und wunderbaren Blick 
auf die Abendkulisse von Kapstadt. 
Am Samstag freuten wir uns gleich in der Früh über einen großen 
Besucheransturm, der bis zum Abend gleichmäßig anhielt. Wir 
können mit Stolz sagen, dass wir über die 1,5 Tage fast 8,000 Gäste 
empfangen haben.
Das umfangreiche Angebot wurde vollends genutzt und das 
wirkte sich natürlich positiv auf den Gewinn des Fundraisers aus. 
Wir möchten uns bei allen Eltern, Lehrern, dem Schulpersonal und 
natürlich auch unseren DSK Schülern ganz herzlich bedanken! 
Nur mit der Hilfe der gesamten Schulgemeinschaft, insbesondere 
den Basarvertretern, Sponsoren und der Hauptorganisatorin Iris 
Henkel, können wir unseren Fundraiser Jahr für Jahr so erfolgreich 
auf die Beine stellen. Wir wissen die monatelange harte Arbeit 
aller Beteiligten in der Planung, Organisation und Umsetzung 
sehr zu schätzen. Ein Großteil des Erlöses ist für die Verbesserung 
der “Von Holten Halle”, die in Zukunft intensiver für kulturelle und 
informative Veranstaltungen genutzt werden soll.
Bilder sagen mehr als Worte - falls ihr unser Basaralbum 
noch nicht kennt, hier ist der Facebook-Link https://www.
facebook.com/pg/DeutscheInternationaleSchuleKapstadt/
photos/?tab=album&album_id=2482984818482634&ref=page_
internal
Und merkt euch schon einmal das Datum für 2020 - im nächsten 
Jahr findet der Basar am 6. & 7. November statt!

Kapstädter Schauspieler und Comedian zu Besuch an der DSK
Die Filmstudie unserer 8. Klasse behandelte dieses Jahr den 
brillanten SA-Film “Material”, in dem der Schauspieler und 
Comedian Riaad Moosa mitwirkt. Riaad kam im November 
persönlich an die DSK, um unseren Schülern einen kleinen 
Einblick in den Filmproduktionsprozess zu geben. Wenn ein 
Entertainer zu Besuch kommt, gibt es natürlich viel zu lachen. Ein 
großes Dankeschön an Riaad Moosa, unsere Schülerinnen und 
Schüler haben sich sehr über den Besuch gefreut!
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Zukünftige Zukünftige 

EventsEvents

Offizielle DSK Offizielle DSK 
Alumni ForenAlumni Foren

Sportolympiade Fundraiser
5. März 2020

Es wird ein interessanter Abend mit 
einem bunten, sportlichen Programm. 
Unter anderem werden ehemalige 
Olympiadeteilnehmer von ihren 
Erfahrungen berichten.

Hier berichten ehemalige SchülerInnen 
über ihre Zeit an der Schule und das Leben 
nach der DSK:

Bavarian Sundowner 
und DSK Basar
6./7. November 2019: save the date!

Was wurde aus …? 
Alumni im Portrait

Kirsten Molyneaux - Matric 2002

My family and I moved from Johannesburg to Cape Town in 2001. 
Although I only spent 2 years at the DSK, they were my best school 
years (it may have had something to do with the fantastic view). I 
loved that we could wear jeans, walk around barefoot if we chose, 
and weren’t being told to tuck in our shirts. There was a natural sense 
of respect amongst students and teachers that I hadn’t encountered 
before, and it taught me that I didn’t need to have an untucked shirt to 
be cool. I still regularly see a few of my fellow alumni, one of whom is 
my best friend.

After matriculating in 2002 I started a BA in Industrial Psychology & 
Sociology at UCT. A year later, I decided to take a gap year. I lived and 
worked in London, Tel Aviv & Frankfurt, collecting memories and life 
experiences, before returning to complete my undergrad. After that, I 
did my BA Honours in Brand Leadership at Vega.

At the end of my Honours year, I did an internship at a big ad agency 
and was offered a position, but it fell through when my would-be-boss 
resigned a few days before I was due to start. That’s how I ended up in 
IT with a writing career on the side. 

I spent 4 years working as a Digital Project Manager and then decided 
to go solo. I collaborated and freelanced like a proper Millennial. It was 
during this time that I was contracted as a ghost-writer and went on 
to ghost-write two South African bestsellers. One might argue that I 
never truly applied my tertiary education, but it’s the micro-lessons 
that matter. That one lecture you’ll never forget, the one teacher 
who opened your eyes to new perspectives, or just the fact that you 
had to write exams every year for another 4 years and practice some 
wholesome, hard-earned discipline.

In 2017, I co-founded Everyday Digital - a platform & app development 
company - together with three partners (one of our partners is a DSJ 
alumnus). Although I’m still based in South Africa, the German-ness 
has never left me. I’ve had German colleagues and clients throughout 
my career, and being able to speak the language has often been 
beneficial. I’m teaching my little boy to speak German so that he too 
may one day enjoy the view, the excellent teachers and the freedom to 
be himself at DSK.

8

Die DSK hat zwei offizielle Alumni 
Foren, in denen wir regelmäßig News 
veröffentlichen:
1. DSK Alumni Portal „Just“
Dieses Alumni Portal ist kostenlos und als Mitglied 
hat man einen erweiterten Zugriff auf die Alumni 
Datenbank. Dieses Forum ist modern und eine ideale 
Plattform zum Networken.

Bitte schickt uns eine E-Mail, wenn Ihr Teil des 
Netzwerks werden möchtet.

2. DSK Alumni Facebook Seite
https://www.facebook.com/pages/DSK-
Alumni/498641690198056?fref=ts

Facebook ist ideal, um auf einer mehr sozialen Ebene 
in Kontakt zu bleiben. 

Einfach unsere Seite „liken“ und schon bekommt Ihr 
über euren privaten Newsfeed mit, was auf dieser 
Seite passiert. Ihr könnt Kommentare schreiben und 
eigenständig Beiträge und Fotos hochladen.
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Lucille Dawkshas - Matric 2003

As a teacher myself, I can appreciate the education I got at the DSK. 
Where some would call it a lack of discipline, I’ve come to understand it 
as the space and freedom to grow as an individual. The opportunity to 
make decisions, good and bad, and learn from them. We were guided 
and lead by our teachers, not commanded or pushed. We developed an 
intrinsic locus of control, so the transition to university was not hard. We 
learned to think for ourselves, we learned to question the world around 
us. 
I remember how Herr Maschner would tell us nonsense stories, just to 
get us to interrogate the story and find out if it was true. I remember 
Mrs Rossouw starting the lesson with a controversial statement, to 
spur a lengthy class debate. Mrs Balls was my hero. She ignited in me a 
passion for History. I loved her humour. Memories staying at the hostel 
and making friends for life are also among the best. I ran the school 
newspaper and was vice-headgirl. I participated in an array of extra-
murals that the school had on offer. It was a time that shaped me.
My mom was a single mom with three daughters, struggling to make 
ends meet, working as a nursing sister. We felt the class difference, but 
by the time we got to the latter grades, it mattered more who you were, 
than how much you had. With its different teachers and amalgamation 
of cultures, the DSK taught me that it was okay to be different. After 
school I had to work, but also wanted to study and travel. People told me 
I couldn’t do all three and I said: “Watch me!” I got an opportunity to work 
at the German Christkindlmarkt in Chicago and so I did, for seven years, 
every year around Christmas. I roped in several old school mates who 
joined. We were these strange African Germans flying across the world to 
sell Lebkuchen and Marzipan. 
After leaving UCT, I travelled around the world while studying through 
UNISA, completing first one, then two degrees. I wrote my final Honours 
exams in the basement of the South African Embassy in Seoul, while 
I was teaching English in South Korea. I did various jobs along the 
way. I worked as a translator on the overland trucks that head up East 
Africa, travelling through eleven African countries. I sold South African 
artworks made by community projects to retailers at trade shows in 
Toronto. I cleaned offices, translated documents and babysat in Germany, 
using it as a base to travel Europe. All the while I studied and sent my 
assignments by post or e-mail to Unisa in Pretoria. I also educated myself, 
always visiting local schools to observe how they did things. The world 
was my university. 
After my first degree I worked at Bergvliet High School, then after the 
second degree, I spent five years at Masiphumelele High School, where 
my biggest class had 68 students. It was challenging, but incredibly 
rewarding. I teach History and English. When I arrived, the pass rate for 
Grade 12 History was 64%, by the time I left it was 96%. I use creative 
teaching methods and have run workshops at conferences across 
South Africa on how to teach History creatively. I currently work at 
Spine Road High School in Mitchell’s Plain. It’s a good school in a rough 
neighbourhood. Most classes have 45 students, a government norm, but 
the teachers are dedicated and work hard to provide quality education. 
It’s a Maths and Science focus school, so History is the dumping ground. I 
work miracles by transforming 45 delinquents with no interest in History 
into a group of excited Historians, passing the subject with flying colours. 
I’m proud of my work, but it’s tiring, to say the least. Even though I don’t 
use German in my job, going to the German school really did a good job 
preparing me for life. 
My son, now four, speaks German and I hope when he one day attends 
the German school, he has such a formative experience as I did. My 
advice to current students would be: don’t be afraid to take the road less 
travelled. It’s definitely worth the ride!

Anja Heyns – Abitur 2000

I started my school career in 1988 in Sub A with Mrs Bensch as our 
class teacher, and ended it in 2000 with the Abitur. There were quite 
a number of memories of that time that still bring a smile to my face 
– ranging from primary school plays and concerts to yearly school 
basars.  
I suppose because of them being the most recent, certain memories 
of our Abitur year feature most prominently in my mind. For example, 
Mr Ittner asking one of our class mates with each and every history 
lesson to show him Braunschweig on the massive map of Germany 
on the wall behind her. Then there was the time where our entire Abi 
class went clubbing in town and then slept over in our class room, 
only to wake up at 7.30 and quickly stow our sleeping bags before 
our first lesson of the day (the key was obtained by dubious means – 
the less said about that, the better)! 
They say that some of your best friendships are forged during 
your school years, and for me that is most certainly true. It’s been a 
while since our last school day, but I met up with three of my “old” 
classmates on a recent trip to Europe, and it really was like we had just 
parted ways a short while ago, as opposed to two decades. 
After leaving school, I enrolled at Stellenbosch University for a BSc in 
Physiotherapy. I completed my undergraduate degree in 2004, went 
on to do my community service year in Mseleni (rural KZN) in 2005, 
and then returned to Cape Town to work full-time and to start my 
MSc in Paediatric Neurology simultaneously. I am now the co-owner 
of a private practice with rooms in Table View and Milnerton, and 
spend my days working with patients of all ages and conditions – 
each day really is different to the next!
I will forever be greatful to the DSK for providing me with not only the 
knowledge and education I received during my years there, but also 
for the support and freedom for each of us to develop into the people 
we were meant to be. 
What advice to I have for those of you still needing to write your final 
exams? Take your time to decide on your future. I had absolutely no 
idea what to do with my life during Matric in 1999, so opted to do the 
additional Abitur year, essentially to give myself an extra year to think 
things through (and an extra qualification has never hurt anyone). 
My two-cents worth would be to not to rush the decision on what 
you want to do after school – do your research, job shadow, and have 
a better idea of what you might want to head off doing.  But rest 
assured, being educated at the DSK is one of the best ways to prepare 
for what’s next!
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Jan Frodeno wird Ironman 
Weltmeister

Wir gratulieren unserem ehemaligen 
Schüler Jan Frodeno (Abitur 2001), 
der im Oktober zum dritten Mal 
die Ironman-Weltmeisterschaft auf 
Hawaii gewonnen und mit einer Zeit 
von 7:51:13 einen neuen Weltrekord 
aufgestellt hat!
Aufgrund einer Verletzung konnte Jan 
bei der Ironman-Weltmeisterschaft 
2018 nicht antreten. Das hat er nun 
mehr als wettgemacht, als er dieses 
Jahr die Ziellinie mit neuem Weltrekord 
überquerte. Der Ironman Wettbewerb 
wird auch der „härteste Wettkampf der 
Welt“  genannt: Er umfasst eine 3,8 km 
lange Schwimmstrecke, eine 180 km 
lange Fahrradstrecke und einen 42,2 
km langen Lauf. Wir sind unglaublich 
stolz auf Jan!

Alumni Pinnwand & 
Kurznachrichten

Hier veröffentlichen wir Eure Nachrichten und Fotos und teilen Euch interessante News mit. 
Bitte schickt Eure Beiträge an alumni@dsk.co.za, wenn Ihr etwas veröffentlichen möchtet.  Z. B.: Ihr sucht 
jemanden aus eurem Jahrgang? Möchtet zu einem Klassentreffen aufrufen? Ihr sucht ein Au-pair, benötigt Rat 
oder habt eine Nachricht für andere Alumni bzw. die Schule?

DSK Ubuntu Talent Fund

In diesem Jahr haben wir den Ubuntu 
Talent Fonds ins Leben gerufen, um 
DSK Schülerinnen und Schülern 
aus finanzschwachen Familien 
die Möglichkeit zu geben, ihren 
individuellen Talenten nachzugehen. 
Mit dieser Initiative möchten wir mehr 
Kindern die Chance geben, ihr Potential 
voll zu entfalten.
Leider sind häufig die anfallenden 
Kosten für z.B. zusätzlichen Unterricht, 
die Teilnahme an Workshops oder die 
Anschaffung eines Musikinstrumentes 
der Hauptgrund, warum einige Kinder 
ihre Leidenschaft und ihr Talent nicht 
ausleben können. Mit eurer Hilfe können 
wir das ändern!
Mehr Informationen zum Ubuntu 
Talent Fonds und zu den verschiedenen 
Spendeoptionen erhaltet ihr hier 
http://dsk.co.za/PDFdownloads/
UbuntuTalentFundGER.pdf

Ehemaliger Schüler gewinnt 
Klassischen Musik-Preis

Der Opus Klassik Award ist der 
höchste Preis für klassische Musik 
in Deutschland (Nachfolger 
des ehemaligen ECHO-Klassik). 
Dieser wurde am 13. Oktober im 
Konzerthaus in Berlin in verschiedenen 
Kategorien vergeben. Wir sind sehr 
stolz darauf, dass unser ehemaliger 
Schüler Xandi van Dijk mit seiner 
Gruppe Signum Quartett die 
beste Kammermusikaufnahme 
(Quartettperformance) für die 
Aufnahme von „Schubert - Aus der 
Ferne“ gewonnen hat! Herzlichen 
Glückwunsch! Hier ein Auszug vom 
Album: smarturl.it/SchubertADF
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Herausgabe des nächsten Newsletters 

Die nächste Ausgabe wird im Juni 2020 erscheinen mit den neuesten News, hoffentlich zahlreichen Praktikums- 
und Jobangeboten und weiteren Geschichten von Alumni!  
Euer Alumni Team 
Alumni@dsk.co.za

Praktikums- und Jobbörse  

Momentan haben wir keine aktuellen Praktikums- oder Jobangebote.

AUSGABE 
2/2019


